
Yas Kaufertum Yirteil ZLULIEL Segentwartsdichter,
MWilhelm Schafer NÖ Ritarda Hu

)ie YichHker eindringlicher 3UM Herzen Des Nolkes
3 reden als Die Seidhicdhtjqhreiber Y)ie Yichker prechen
größeren Schar als DIE )frengen QWillenichaftfler QBeil Dem 19 ,
annn Das ild nicht gleichgültig jein, Das Die Yichtker DDN unjeren
ätern Herzen iragen.

GJer ‘Datriof M ild eim HäÄäfe Dat 1923 \Oweren 3Zei
fen „Die Dreizehn er Der Deuficdhen Seele“ Dei
CDg “Mıuiller üncden verlegt. JeDde Seite 1prübht DDN YNater-
landsliebe pricht DON fie}jter Berantiworfkung TÜr DIkR unDd Sand
Das Buch er3äbhlt DDN eu  em JBerden DDN DEr Srühzeit Disg 3UM
Ausgang Des Weltkrieges IIur und achjamkeit 3eigen Die
Kräfte Des Zlufbaus unDd Die Oes ZAliederganags

QBir juchen nach er Zkeinung Deg DichHkers ber Die Läufer-
vafter, und DITE tinden jie Au DEr FLn eit Da anbebt
mit Aeilter Eckhart Su1o Den gqgemeinjamen Brüdern, DAas Jort-
täbrf mit Den Humanilten Albrecht Yürer, ans Holbein CErasmus
ı81 DDN Huttfen Dann olaf Die rejormatorilche Dpo GIer
QRönch DDN AWittfenberg, Reichstag Iorms AKelanchthon,
3wingli BDauernkrieg, Alarburg unDd i Dließlich „DHYie 1CeDEr-
fäutfer

Qluf knappen 3weieinhalb Seiten Da lejen, was WWilhelm
Schäfer Dabei Der eufidhen Seele ablaujcht VYHimmt es unDder,
daß 3W€1 volle Seiten mit Den Borgängen DON QAQKüniter gefüllt
jind? weri wirken JicH: Die lodernden Slammenzeichen
aus auch auf Die einleitende Geite, Die Ddem £äufertum 1N5-
gejamt gewidmet iIt

„Sie wurden verfolat und eimlich gedulde und jührien noch
einmal Das Itündliche Yajein Der er}fen Chrijtengemeinde; lie aßen
eimlich zujammen iDren Handwerkerj/iubdben und jJandien Apoftel
binaus mit elfjamen Zeichen

jeje Charakteriftfik jtimm{t \hon Jollfe Milbelm
Schäfer Das Jich ausmwmirkenDde Lebensgelje Des Täuferiums 0as
mMan mit „  a  olge Jeju bezeichnen kann, nicht modern mipßver-
iteben und Daulus aus)pielen Er veröreht Die gelhi
Sendung Des Säuferfums Denn meint daß jie daflirhielten
„Je1us erlöfe NUr den 3UtTt hrifflichen Freiheit DEr jeiner te



Einfalt na  olge; Wer 0ag irakel ÖCg OYpferlamms ebhre, mache
NUÜUrTr einen Abaoft ÜDdilchHer erRun aus ipm  d

Waß Das Zenfrum 0e$ Evangeliums yür DieE -Zäufer In Ö2T
Beragpredigt Lag, TÜr Yuther 1 Kömerbrief, berechtfigt nicht ein
3 aulus In egenjaß Dringen. G)ie Säufer mollten nicht NUÜur
modern mipveritanden Die „Dotficha 0eg 3immermanns“” De-
en Die man Der paulini]dhHen Boflcdhatt Rontfraltiert, londern
eben]o WE Yuther Das CEvangelium,

wWIird ABilbeim Schäfer Ower Jich EiINer Korrekfiur
bewegen lallen Seine Yar]tellung Der KReformation
unter Dem oben aufgez3zeigfen SIrrfum Dn Rönnte nicht Yeilfer
ERbhart Der Iartin Yufher jtellen, NUrL eginen Dunkf
berühren

1937 Dat Ricarda Hu Im Ailantis-Berlag „Das SZeif-
alter Der Slaubens}ipaltung“ herausgebracht. Ein Bucg,
Das der Keformationszeit allein gewidmet i)t QBir eben uns In Der
Bermutung bejtätigt, Daß hier Die Dar]tellung Deg Läutferfums
reiter ijt, Die 3Zeichnung ber Hie Konturen hinausreicht. Zlcht Sei-
ten umfaßt Das Kapitel „ ‘

QBir merken auf, ıin waches Berltändni Yür Die Halfung
FTäÄäufer on auf Der er}tfen Seite „a Die “Laufe 3Ur Zeit CDrijfi
und DEr Zlpojtel in Der “ atf rwachjenen vollzogen wWuTrDde, Däffe
eın ‚Sefthalten Oaran Evangelilcdhen nicht alg unleidbare Keßerei
zugerechnet werden jolle Ian DÜr in jeder Zeile die qufe i}fo
e Fundierung er Ausführungen.

Ricarda Huch Jinnend DDL Dem „Unverftändlichen“ OEr
Beweqgung, „1owobhl in Dem zahlreichen Auffauchen Der JRieder-
täufer”, „WIeE in Dem Iheu Den Jie erregien”. Sie neiq Da  U,
Der wobhl nicht allzugutf Degründefen £hele lich Örtnen Daß
Täufer „zZUum z Ill auf eine vorreformaforilche Sekte 3ZUTÜCRZUTÜD-
ten Jeien, andererjeits Dält jie a7ur, DAaR „der AMangel piefäf-
voller BDeziehung 3UT Obrigkeit” Dden Berdacht genährt hat, Dab
ibnen „aufrühreriiches WMejlen anbaffe  “

Das 3weifte Ül qu£ beobachtet. Den Borwur] Der ütergemein-
kommentiert Ricarda Huch gan;3 e „Das Ausichlag-

gebenDde, Das wmas meijfen Jie aufbrachte, DATr Die (Hufer-  u
gemeinfchaft, OIie bei iDnen Im Schwange WDAT, Um eine eigentliche
SGütergemein|chaft, \9 Daß Qgar Rein Drivateigentium gedulde wäre,
andelt 5 Jich Dabei nicht, jondern einen Degrenzien Berzicht
auf Das Eigentum zugunifen Der Bedürftigen. E3 f Die Olrt Des
Qenfichen, DaR Durch nichts 0 verleßt werden kann, als DeRn
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ein CigentumsrechtawWircxv [Än£ allgemeinen lieber
jein en alg jeinen eli Vielen [DAT und it DIie Keligion unsß

bejonderen Das Chrijfentum Ddeshalb [EUET, wmeil pit mk jeinem
„DYu DUE nicht \tehlen“ Das Cigenium beglaubigt bat Schon

en DHauern Nan nacdhgejagt jie wollten Die Sütergemein]cha)
einführen, ZUM eil H Slauben 3UM Ceil iDnen Das
ärglte unNDd unverzeihlichtte DOrZUweErfEN. Sowie Die Läutfer Dden
Ruf kamen, e wollten mif Den KReichen eilen, qgab 0g Reine na
mebr yür R

DYen Ausgang Des ungleichen Kampfes wilcdhen Zäufern unDd
KReformatoren be|hließt “Ricarda Huch mit dem Gaß „WMWenn Der
IN ut TUr DIie Überzeugung )terben, Den Akenicdhen Yert giD£
Daben e )ich eın qufe 3Zeugnis ausgeltellt Sie qQINgen Dewußt auf
vtecht Den %90 Der D{f DUrCH artern ver]chärtt wurde“

DBon Sulber DHreibt jJie jeßBend 1085 „Die rodieme, Die
Die £Aufer anrührfien iDn Zeitflebens Dbe)häftigt 44 Sie
jeine berühmte unDd tÄäuferi]cherjeits geliebfe “Vorrede 31 „Deut-
idhen eite unDß Yrdnung Des Sottfesdienifes” DDM Tre 1926
(„Diejenigen Öie mit ın rilten jein wollen S uns emerkt
Da3zu m äuferi|che een Die iDn Da bewegten“ Sie
Oließt mit Der \hönen Beobachtung „Menn uther) gelegent-
lich ausgelprocdhen hat Da eINEe reiıracDeE geben jollfe eine
ür Die Einfälfigen Kinder und Bauern eiINe Yür Die werdenden
rijten und eINe yür Die Bollendeten, Die Kuppel rallt, Dden
}Henen Himmel einjfrömen ajlen, 10 Inuß inan DIie bei Keßern
und QNyltikern gelfende Siufenreihe Oenken“”.

Malter e  mann

Yefundenfammlung Dftpreußen.,
Die Qrbeiten Der 1936 gegründefen Zenfralitielle.

Y)ie Lehrdien]fverJammlung Der ojfpreußilcdhen unß Danziger
Aennonitengemeinden DO 11 unı 1936 Dat 3Ut )yjtematilchen
Sammlung DDON Schrifftäücken ber unjere {tdeuf-
Dhen “Raum ZAus|Duß eingez)e Der alsbald eine Zätigkeit
ufnahm JeDde Gemeinde Datte BBerfrauensmann aus iDreı
INitte wählen, Der ce|hichtfliches YNaterial jammeln und
Zentralftelle unter Dem Dorlig DON Driedger, Heubuden, zulei-
ten odl INenn. Selhicdhtsblätter 1936 SU

m Juni 1937 irat Der Ausichuß Kalthoj} jeiner eriten
SiBung zujammen, Der üDer die Don IrüDer veröffentlichten lb


